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Patenprojekt für psychosozial belastete Familien: Anfrage von RM Frau 
Schmerbach in der Sitzung am 06.05.2010 
 
RM Frau Schmerbach bat in der Sitzung am 06.05.2010 um Beantwortung folgender Fra-
ge: 
 
In wie weit kann das Patenprojekt, in dem psychosozial belastete Familien mittelfristig Be-
gleitung erfahren, über 2011 hinaus sichergestellt werden.  
Antwort der Verwaltung: 

Bei dem Patenprojekt handelt es sich um eine Kooperation zwischen LVR-Klinik Köln und 
Landesjugendamt sowie Rheinische Erziehungsgruppen Viersen. Die Finanzierung erfolgt 
seit Juli 2006 durch die Kulturstiftung des LVR. Über diese Förderung werden eine Erzie-
herin mit 10 Wochenarbeitsstunden, eine Psychologin der Rheinischen Erziehungsgrup-
pen Viersen mit 10 Wochenarbeitsstunden sowie die Aufwandsentschädigung für die Pa-
ten finanziert. Die Kosten bei Aufnahme des Kindes in der Patenfamilie werden durch das 
Jugendamt übernommen. 

Weitere Infos finden sich unter 

http://www.rkkoeln.lvr.de/besondereschwerpunkte/kinderpsychischkrankereltern/patenproj
ekt/ 
Aussagen zur Sicherstellung des Patenprojektes sind der Verwaltung nicht möglich. Eine 
eventuelle Weiterführung des Projektes liegt ausschließlich beim Landschaftsverband 
Rheinland. 
 
gez. Bredehorst 


